
Sporadisch auftretende Gräser im Werra-Meißner-Gehiet
F. HOTZLER, Frankershausen
Anläßlich einer Wanderung fiel mir im September 1969 am Südostausgang 
des Dorfes Oberhone bei Eschwege eine einzelstehende Gruppe kräftig ge­
wachsener Gräser auf, die mein Interesse auf sich zog. Der Standort war ein 
aufgeschütteter Gartenhang eines Neubaugrundstückes am Fuße des „Stein­
röllchens". Es handelte sich bei dem Fund anscheinend um eine Panicum-Art. 
Zu Hause konnte ich das Gras dann auch als die Hühner-Hirse Panicum 
crus-galli L. bestimmen. Nach GRIMME (1958) soll sie „Vereinzelt bei Esch­
wege" Vorkommen. Sie wurde hier m. W. aber lange nicht beobachtet.
Eine andere Panicum-Art, die Echte Hirse Panicum miliaceum L , ist seit einer 
Reihe von Jahren im Hofe des Bürgermeisteramtes in Frankershausen zu fin­
den zusammen mit dem Kanariengras Phalaris canariensis L. Beide sind an­
scheinend mit Vogelfutter eingeschleppt worden. Vor einigen Jahren war 
Panicum miliaceum L. auch an der Eisenbahnschranke Strahlshausen b. Nie­
derhone nordwestlich Eschwege zu finden.
Schließlich wurde die Grüne Borstenhirse Setaria viridis P. B. im vergangenen 
Jahr (1969) von Herrn ERNST BAIER, Witzenhausen, am Straßenrand von 
Werleshausen im Kreis Witzenhausen gefunden.

Aus W ildsam en durch Herrn F. M ARQUARDT herangezogene Jungpflanze von Claytonia per- 
fo lia ta  in Darmstadt-Eberstadt. Die Art w ird seit etwa 10 Jahren im Gebiet beobachtet. A u fn .: 
P. HARTM ANN (Büro für Unterrichtshilfen Darmstadt, Stadtdokumentation).
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